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Thunersee-Schifffahrt Das Dampfschiff Blümlis
alp mit Schadaupark und Schloss im Hintergrund. 

Chur Stadt voller 
Geschichten
Südliches Flair, eine reiche Geschichte und die höchste 
Dichte an Bars und Restaurants. Das wären schon  
genügend Gründe, Chur zu entdecken. Ein Grund mehr 
ist Stadtführerin und Ur-Churerin Verena Gruber-Senti. 

S
ie war mal kurz weg, nach vollende-
ter Ausbildung aber sofort wieder in 
ihre Heimatstadt Chur zurückge-
kehrt. Hier sei ganz einfach der 
schönste Ort der Welt. Eine Zeitung 

schrieb mal, sie habe «den meistgezeigten 
Zeigfinger der Stadt». Das wohl grösste 
Kompliment für die Stadtführerin Verena 
Gruber-Senti. Als Erstes stellt sie klar, dass 
in Chur drei Sprachen gesprochen werden: 
Deutsch, Italienisch und Rätoromanisch. 
«Und zwar im Alltag.» Dann folgt, mit Stolz 
in der Stimme, die Tatsache, dass Chur die 
älteste Stadt der Schweiz sei. Noch heute 
sind im Welschendörfli am Lauf der Plessur 
Überreste von römischen Siedlungen zu 
sehen, unter Schutzbauten des Bündner 

Star-Architekten Peter Zumthor. Alt ist 
auch die Kathedrale, die, ein Unikum, leicht 
gebogen gebaut wurde und in deren Chor 
einer der mächtigsten Kraftorte liegt. «Von 
der Kathedrale spricht man weniger als von 
unseren jeweiligen Bischöfen», stellt Vere-
na Gruber-Senti trocken fest. Mit einem 
Lächeln erklärt sie dann, dass der Turm der 
reformierten Kirche St. Martin – mit wun-
derschönen Glasfenstern von Augusto Gia-
cometti – auf gleiche Höhe wie die Kathe
drale gebracht worden sei.
In der Altstadt lenkt sie den Blick auf den 
«Churer Schuh», das eigene Mass, zu Zei-
ten des ersten Kaufhauses eingeführt. Die 
Altstadtgassen sind ein Ort der Ruhe und 
im Sommer immer beflaggt. Moderne Skulp-

Stadtplan auf der Tasche 
Verena Gruber-Senti ist  
Stadtführerin mit Leib und Seele.

Thun – die Stadt mit Panorama
Nur nichts tun sei schöner, frotzeln die Einheimischen.  
Das stimmt aber nicht: Thun, die Stadt am See mit Blick auf 
Eiger, Mönch und Jungfrau, ist viel schöner als Faulenzen.

Man könnte jetzt davon sprechen,  
dass Generationen von Männern Thun 
kennen – als Waffenplatz (übrigens laut 
VBS «der bedeutendste, älteste und 
schönste»). Aber viel lieber erwähnt man 
doch das «Brahms-Rösi», die Skulptur 
einer reizenden Nackedei, aufgestellt zu 
Ehren von Johannes Brahms, direkt am 
Aarequai gelegen und nur wenige Schrit-
te vom Stadtzentrum weg. Hier blickt 
man auf den glitzernden See und die  
obere Schleuse, die das Wasser des  
Thunersees kontrolliert abfliessen lässt. 
Oder man spricht von den Hochtrottoirs 
in der Hauptgasse, wo alteingesessene 
und originelle neue Läden das Shoppen 
zum Hochgefühl machen. Der sommer
liche Sandstrand am Mühleplatz steht  
für das innovative und pfiffige Thun,  

Blick auf Thun Vom 
Schlossberg aus sieht man 
Stadt, See und Aare. 

das sich neu erfindet. Der perfekte  
Aufenthalt? Das VIP-Package mit Über
nachtung, Stadtführung und VIP- 
Pass. Nicht verpassen: Märit im Bälliz 
am Samstag, Abkühlung im Aarebad  
Schwäbis, Apéro auf dem Mühleplatz 
und ab dem 12.  Juli die Thuner See
spiele mit «Gotthelf – das Musical».

uVIP-Angebot in thun
Eine Nacht im DZ im Drei-Sterne-Hotel, 
Frühstück, VIP-Pass, Stadtführung und 
Thun Card. Preis pro Person: CHF 132.–, 
gültig bis 30. 9. 2011. Infos und  
Reservationen: Tel. 033 - 225 90 00, 
www.thuntourismus.ch

wasserspektakel 
Strassencafé  
bei der unteren  
Schleusenbrücke.

turen und Kunstwerke auf den Trottoirs 
leistet sich die Stadt aus dem Versteige-
rungserlös tiefer Autonummern. Witzig  
die H.R.-Giger-Skulptur am ehrwürdigen 
Kunstmuseum («Alberto Giacometti: neu 
gesehen», bis 4. September) und die Giger-
Bar im Kalchofen-Center. Dankbar ist der 
Gast in der Stadt mit den meisten trocke-
nen Tagen auf der Alpennordseite über die  
137 Brunnen, die alle von Quellwasser 
gespiesen werden. Punkto Genuss wird das 
Wasser nur vom Churer Röteli übertroffen.

uStadtführungen Chur
Führungen: www.churtourismus.ch 
Audioguide «5000 Jahre in 120 Minuten», 
Infozentrum am Bahnhof Chur

präsentiert von Schweizer Illustrierte und 

Hausberg mit Aussicht Mit der Bahn auf 
Brambrüesch und Stadt, Calanda & Co. im Blick.
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ustädteverführer
Der Städteverführer von Schweiz 
Tourismus präsentiert 23 Stadt- 
Entdeckungen von A wie Aarau bis Z 
wie Zürich. Für jede Stadt gibt es die 
Beschreibung des perfekten Tages als 
Wegleitung durch eine Fülle an Kunst, 
Genuss, Architektur und Savoir-vivre. 
Die 80-seitige Broschüre ist in Zusam-
menarbeit mit der UBS entstanden.  
Erhältlich in allen UBS-Filialen und auf 
MySwitzerland.com/broschueren 

Schweizer Städte entdecken auf MySwitzerland.com 

udie besten städteangebote jetzt buchen
unter der Gratisnummer 0800 100 200 oder auf

u iPhone-Apps 
Immer auf Draht und bestens  
informiert mit den iPhone-Apps von 
Schweiz Tourismus: dem persönlichen 
Städte- oder Wanderführer, Bade
wetternews oder dem Veranstaltungs-
kalender, den täglich über 500 Ein
gabestellen aktualisieren. Auch das 
Montreux Jazz Festival ist abrufbar, 
mit Google Map, weiterführenden 
Links, Kontaktadressen, Bild und Text:
MySwitzerland.com/mobile

Montreux die Festival-
stadt der Schweiz
Wie eine Wellnesskur mit garantierter Wirkung: Nur ein Tag in  
Montreux reicht, um den Kopf frei und die Seele leicht werden zu  
lassen. Sie swingt, die Stadt am Genfersee, nicht nur an Festivaltagen.

Das müsse der Himmel sein, schwärmte 
Queen-Sänger Freddie Mercury über 
Montreux, das ihn mit einer Statue am 
Place du Marché ehrt. In die Musik
geschichte eingegangen ist auch der 
Brand des Casinos, den Deep Purple  
im Song «Smoke on the Water» ver- 
arbeitet haben. «Funky Claude» kommt 
dort vor, Claude Nobs, Gründer und  
Seele des Montreux Jazz Festival, das 
vom 1. bis 16. Juli wieder Tausende an die 
schönste Seepromenade der Schweiz 
lockt. Ja, die Konzerte nachts sind  
spitze, genauso schön sind aber die Tage: 

Ausflug in die von der Unesco geschützten 
Weinberge des Lavaux, Shoppen in den 
schicken Boutiquen, Chillen am See. Das 
Hotel-Sonderangebot für den Kurztrip:  
Das «Tralala», das sich als Hommage ans 
Festival versteht. Mehr Informationen: 
www.montreuxriviera.com

uÜbernachten in montreux 
Hotel Tralala: 2 Nächte im DZ, Frühstück, 
Lunchpaket. Preis pro Person: CHF 180.–,  
gültig bis 31. 10. 2011, ausser 1. 7.–16. 7. 2011. 
Weitere Infos unter Jedes Zimmer einem Künstler gewidmet  

Das Hotel Tralala in Montreux mit Sonderangebot.

Stimmung fantastisch Während des Jazzfestivals 
finden in ganz Montreux Sessions und Konzerte statt.

Wie am Meer Nur noch 
besser: Montreux mit  
imposanter Bergkulisse. 
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